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Bodenvegetation von Marteloskop-Flächen bei Tharandt 

In der Umgebung von Tharandt wurden im Herbst 2025 drei sogenannte Marteloskope 

eingerichtet werden als Forschungsflächen und waldbauliche Demonstrations- und 

Lehrobjekte [1]. Hierbei geht es u.a. um Veränderungen in zukünftigen 

Waldumbauflächen und die Entwicklung von Mischwaldbeständen.  

 

Im Frühjahr und Sommer 2027 (2 Durchgänge) soll eine Wiederholungs-Aufnahme der 

Bodenvegetation erfolgen. Dazu könnte auch ein bestehendes älteres Marteloskop 

einbezogen werden [2]. Von Interesse sind kurzzeitige Vegetationsveränderungen 

(gegenüber 2026) oder auch Zusammenhänge mit dem Mikroklima der Bestände. 

Voraussetzungen: Freude an selbstständiger Geländearbeit. Gute Pflanzenarten-

Kenntnise (mindestens Gefäßpflanzen) sind erforderlich. Die Flächen sind ggf. zu Fuß 

erreichbar. 

Aus Gründen der Arbeitssicherheit sollen die Datenaufnahmen zu zweit erfolgen, auch 

eine gemeinsame Abschlussarbeit wäre möglich. 
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